
Glaube .

„Der Glaube ist das Vertrauen des Herzens auf die
im Worte dargerrichke Gnade."

^ ch zweifle nichl an deinem Work,
Du hast es selbst , du selbst gesprochen!
Ich zweifle nichl — noch sern dem Port — ,
Ich zweifle nichl, ob sturmgrbrochrn

Mein Schiff dahinlreibl ohne Mast ,
Umbraust vom wilden Wellenlobrn —
Ich hall dein Work, dein Work umsatzl
Und schaue nach den Sternen droben.

Ich zweifle nichl — und wenn das Heer
Der Sterne will in Nach! versinken .
Ich zweifle nichl — muh ich oom Meer
Der liesflen Serlrngualen kränken.
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Ich zweifle nicht — mir sagt '« dein Mund ,
Dein hrilgrr Wund — wie könnt' er lügen ?
Drin Wvrl Hab ' ich im Herzensgrund
Und will mit ihm gen Himmel fliegen !
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